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Mehr Sicherheit
Stellt flugs ein den Luftverkehr
und verschrottet, bitte sehr,
eure Flugzeuge en masse,
denn es macht uns sichrer das!

Fahrt nicht Bus mehr und nicht Bahn,
denn dann läuft sich tot der Wahn
mit versteckten Bomben zünden,
und ihr würdet Ruhe finden.

Auch die Reise auf dem Meer
mit dem Luxusliner wär
mit mehr Sicherheit bestellt,
wenn die Art Verkehr entfällt.

Wenn wir Hochhäuser nicht hätten
und auch keine Grossgaststätten,
könnt der Terrorist nicht wüten,
und statt Ängsten herrschte Frieden.

Und dass stets am elften Tage
jeden Monats keiner wage
vor die eigne Haustür sich!
Das wär Schutz ganz sicherlich.

Schliesslich ist nicht auszuschliessen,
dass El Kaida tät begrüssen,
wenn ihr rasch und ohne Scham
übertretet zum Islam.
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Eine Schande!
Im UN-Gebäude, in der 38. Etage,

betrieben die Briten ein bisschen Spionage:
Man hörte sich um, dann und wann,

bei Kofi Annan.
Das Ganze flog auf. Hu!

Da meinten die Amis dazu:
Diese Briten! Was ist das nur fiir 'ne Bande!

Das istja eine Blamage! Eine Schande
fiir uns, deim wir waren nicht imstande,

bis dorthin vorzudringen!
Aber künftig wird es uns auch gelingen.»
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